
 

 

 

VEREIN DER FREUNDE UND FÖRDERER          DES KLOSTERS THYRNAU e.V. 

23. Okt. 2023: Jahreshauptversammlung 

Auf dem Programm standen unter anderem Neuwahlen des Vorstandes. 
Pfr. Alois Anetseder wollte nach 12 Jahren Arbeit als Vorstand diese Arbeit in 
jüngere Hände übergeben. Es wurde Pfr. Michael Hüttner gewählt, der dieses 
Amt auch gerne übernimmt. Er war Pfarrer in Passau Ilzstadt und Grubweg, 
ist jetzt im Ruhestand und feiert 1x im Monat sonntags bei uns in der Kloster-
kirche mit uns die hl. Messe. Es gab noch einige Veränderungen, so dass zum 
neuen Vorstand nun gehören: Pfr. Michael Hüttner, Norbert Sterl, Mutter Äb-
tissin, Josefine Gruber, Alfons Praml, Pfr. Herbert Oberneder, Altlandrat Hanns 
Dorfner, Pfr. Alois Anetseder, Christel Kolloch, Maria Denkmayr. 
Auch die Veranstaltungen für 2024 wurden schon mitgeteilt: 
Klostergespräch im März, Klosterkonzert am 09.06. mit der Marktkapelle 
Obernzell, Klosterfahrt zur Abtei Windberg, Jahreshauptversammlung am 
21.10.2024. 
Wir Schwestern sind dankbar und froh, dass es diesen „Freundeskreis“ gibt 
und wir wissen, dass es Menschen gibt, die zu uns stehen, uns unterstützen 
und begleiten. Vergelt’s Gott dafür. 
 

Eine traurige Nachricht erreichte uns Samstagabend: 

In der Nacht von Freitag auf Samstag ist Abt em. Thomas Denter in der Abtei 
Marienstatt verstorben.  
Abt em. Dr. Thomas Denter wurde 1936 in Oberhattert im Westerwald gebo-
ren. 1960 wurde er zum Priester geweiht. In Marienstatt arbeitete er von 1962 
bis 1965 als Kaplan. Nach seinem Studium des Kirchenrechts, promovierte 
Thomas Denter zum Doktor der Theologie. Zwischen 1962 und 2001 unter-
richtete er am Gymnasium Marienstatt katholische Religionslehre, Latein und 
Griechisch. Er war gerne Lehrer. 

Am 31. Januar 1971 wurde P. Thomas zum Abt der Abtei Marienstatt gewählt. 
In dieser Zeit war unser Vaterabt, d.h. unser nächster Oberer. Er hat uns viel 
geholfen, vor allem Anfang 1970 das Kloster zu sanierten und die Heizung 
einzubauen. Er hat uns auch oft besucht, viele Feste mit uns gefeiert, alle Ein-
kleidungen und Professen entgegengenommen (heute machen dies die Äbtis-
sinnen selbst), aber auch alle 4 Jahre unseren Konvent visitiert und damit An-
regungen für unser geistliches und klösterliches Leben gegeben. Danke dafür. 

Nach 35 Jahren gab Abt Thomas 2006 sein Amt als Abt an seinen Nachfolger 
Andreas Range weiter. Aber auch diese Zeit war für ihn keine ruhige Zeit. Er 
kümmerte sich u.a. als Administrator um die Abtei Himmerod in der Eifel, die 
große Schwierigkeiten hatte. Nach einem Schlaganfall war er pflegebedürftig 
und lebte in einem Pflegeheim in Hachenburg.  
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Freude und Leid 
Der Rosenstrauch 

ist mit Dornen übersät, 
auch wenn er  

nur wenige Rosen trägt. 

So viel Leid,  
und nur wenige 
Augenblicke des 

Glücks. 

Wir fragen mit Recht: 
Wie kann es –  

von uns aus gesehen – 
bei so viel Bosheit und 

Leid einen gütigen 
und guten Gott geben? 

Rosen und Dornen, 
Lust und Schmerz 
gehören zusammen 
und sind zusammen 

ein Ganzes. 

Die Güte Gottes 
besteht im Ganz-Sein, 

Gott ist „ganz“ 
Er eint 

Und ergänzt alles.   
Elmar Gruber   



Gottesdienste im November 2023 
 

 

1. MI HF ALLERHEILIGEN Dr. Wagenhammer 

2. DO  Allerseelen Pfr. Anetseder 

3. FR G sel. Rupert Mayer, Hirten d. Kirche Pfr. Sondorfer 

4. SA G Karl Borromäus, Hirten d. Kirche Pfr. Sondorfer 

5. SO   31. Sonntag Dr. Wagenhammer 

6. MO  vom Tag Pfr. Dengler 

7. DI  vom Tag Pfr. Sondorfer 

8. MI OM vom Tag Pfr. Wurm 

9. DO F Weihe d. Lateranbasilika, Kirchweihe Pfr. Anetseder 

10. FR G hl. Leo d. Große Pfr. Sondorfer 

11. SA F hl. Martin von Tours, eigen Pfr. Sondorfer 

12. SO   32. Sonntag  Dr. Schlögl 

13. MO F ORDENSALLERHEILIGEN Dr. Wagenhammer 

14. DI F Ordensallerseelen Pfr. Sondorfer 

15. MI G hl. Albert der Große, Kirchenlehrer Pfr. Wurm 

16. DO  vom Tag Pfr. Anetseder 

17. FR F hl. Gertrud d. Große, eigen Pfr. Sondorfer 

18. SA  Muttergottes am Samstag Pfr. Sondorfer 

19. SO   33. Sonntag  Pfr. Hüttner 

20. MO G hl. Mechthild, Jungfrauen Pfr. Eiber 

21. DI G Praesentatione ULFrau,  Pfr. Sondofer 

22. MI G hl. Cäcilia, Märtyrin Pfr. Wurm 

23. DO  vom Tag Pfr. Anetseder 

24. FR G 
hll. Andreas Dung-Lac u. Gef., Märty-
rer Pfr. Sondorfer 

25. SA  Muttergottes am Samstag Pfr. Sondorfer 

26. SO HF 34. SO / CHRISTKÖNIG Dr. Wagenhammer 

27. MO  vom Tag Pfr. Dengler 

28. DI  vom Tag Pfr. Sondorfer 

29. MI  vom Tag Pfr. Wurm 

30. DO F hl. ANDREAS, Apostel Pfr. Anetseder 

1. FR OM vom Tag Pfr. Sondorfer 

2. SA  Mariensamstag Pfr. Sondorfer 

3. SO   1. Advent Dr. Wagenhammer 

Die Buchstaben in der dritten Spalte sagen, wie das Fest gefeiert wird: 

HF = Hochfest / F = Fest / G = Gedenktag / VM = Votivmesse 

OM = monatlicher Gedenktag für die Verstorbenen des letzten Monats 

 

Rosenkranz 

An den Sonntagen 5.11.; 12.11. und 19.11. beten wir nach der Vesper 

um 17:00 Uhr den Rosenkranz für alle Verstorbenen. 
 
 
An Allerheiligen werden wir nach der hl. Messe zu unseren verstorbenen Mit 
schwestern auf den Friedhof gehen. Sie dürfen ns gerne begleiten. 

 
 

Unsere Gebetszeiten  

     sonntags: werktags: samstags: .  

Vigil 06:15   
Laudes 06:45 05:45 05:45 
Hl. Messe 08:30 06:30 06:30 
Mittagsgebet 11:00 11:30 11:30 
Anbetung 16:30 16:30 16:30 
Vesper 17:00 17:00 16:40 
Rosenkranz   17:00 
Vigil u. Komplet 19:15 19:15  
Komplet   19:00 

Verantwortlich: 
Äbtissin M. Mechthild Bernart OCist. 

Abteistr.1   94136 Thyrnau 
Tel: 08501-939 090   info@kloster-thyrnau.de   www.kloster-thyrnau.de 

mailto:info@kloster-thyrnau.de
http://www.kloster-thyrnau.de/

